	                              Betriebsanweisung
                                                    gemäß § 12 BiostoffV
        ungezielter Umgang mit bio. Arbeitsstoffen im Sanitärbereich
	

	Arbeitsplatz/Tätigkeitsbereich:



Bereichsleiter:  
Im Abwasserbereich und bei der Instandhaltung 

Projektleiter:  
und Wartung von Lüftungsanlagen für Mitarbeiter 

Beschäftigte: ………………………………… der Gebäude- und Betriebstechnik und des Hausdienstes
Raum:

Datum:


	Gefahren für Mensch und Umwelt
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	· Im Abwasser können krankheitserregende Viren, Bakterien, Pilze vorhanden sein. Diese können durch Einatmen, Aufnahme durch den Mund, aber auch durch die Haut / Schleimhäute bzw. bei Verletzungen in den Körper gelangen. Die Schmierinfektion durch mangelnde persönliche Hygiene stellt das größte Gefahrenpotential dar. Schwere Erkrankungen können die Folge sein, die möglicherweise auch auf andere Personen übertragbar sind.
· Durch Mikroorganismen übertragene sensibilisierende od. toxische Stoffe.

	Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln
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	· Bei der Arbeit (Einsatz von Pumpen, Hochdruckreinigern, Reinigungsspiralen, in Wärmetauschern) Aerosolbildung vermeiden; ist dies nicht möglich → Atemschutz.

· Die konkrete Schutzkleidung ergibt sich aus der Gefährdungsbeurteilung!

· Schutzkleidung: <Typ / Modell hier eintragen> (z.B. Geschlossene Hose, Jacke ggf. Einmalschutzanzug) 
· Schutzhandschuhe: <Typ / Modell hier eintragen> (z.B. flüssigkeitsdichte, säurebeständige Schutzhandschuhe aus Nitrilkautschuk.
· Schutzschuhe: <Typ / Modell hier eintragen)
· Schutzbrille: <Typ / Modell hier eintragen> 
· Atemschutz: <Typ / Modell hier eintragen> (z.B. Atemschutz mit Filter FFP3
· Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen / keine Lebensmittel aufbewahren. 
· Pausen- / Bereitschaftsräume nicht mit stark verschmutzter Arbeitsbekleidung betreten.
· Vor Pausen und nach Arbeitsende zuerst Hände desinfizieren und dann waschen. Hautschutz- und Hygieneplan beachten!.
· Reinigungs- und Desinfektionsmaßnahmen gemäß Hygieneplan durchführen.
· Getrennte Aufbewahrung von Arbeits- und Privatkleidung. Arbeitskleidung nicht in den häuslichen Bereich mitnehmen.

· Wöchentliche Reinigung der Schutzkleidung.
· Arbeitsmedizinische Vorsorgen nach der Biostoffverordnung (G42)durchführen lassen. Impf- und Expositionsprophylaxe beachten.
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	Verhalten im Gefahrfall

	
	· Im Gefahrfall (z. B. defekte Maschinen, Verletzungen) Tätigkeit einstellen 
und Arbeitsplatz verlassen; Kollegen warnen.
· Stark verunreinigte Schutzkleidung sofort wechseln.

	
Verhalten bei Unfällen/Erste Hilfe
    Notruf:
112

	[image: image8.jpg]



	· Verunreinigte und benetzte Kleidung ausziehen.
· Hautkontakt: Haut desinfizieren und ausgiebig mit Wasser und Seife reinigen.

· Augenkontakt: Bei geöffnetem Lid mind. 10 min. spülen.
· Verschlucken: Mund ausspülen, Wasser ausspucken.
· Einatmen: Für Frischluft sorgen und ggf. ärztliche Nachkontrolle.
· Dokumentation von Zwischenfällen im Verbandbuch od. Unfallmeldebogen.
	

	Instandhaltung; Entsorgung

	
	· Aus Toiletten und Abwasseranlagen entnommenes Material entweder zurückführen od. in geschlossenen Behältern der Entsorgung zuführen. 
	











